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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 200.
Dienstag den I.September 1868.

E d i c t .
<5in Vattaszcker Ttiftplatz deutscher Vtation
n« der k. k. thercsianischeu Academie in Wien .

I n der k. f. theresianischen Academic in Wien
ist cin Battaszckcr Stistplatz delitscher ^iation er-
ledigt, wozu adelige Jünglinge" katholischer Reli-
gion, welche bereits das 8. Lebensjahr bereits er-
reicht und das 14. noch nicht überschritten haben,
bernfen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachwcisung über
den Adel, mit dem Taufscheine, Impfuugs und
Gesundheitszeugnisse, dann mit den Schulzeuguis-
sen aus den letzten zwei Semestern zn belegen.
Sie haben den Namen, Charakter uud Wohnort
der Eltern des Candidates ob sie noch leben, die
Verdienste des Batcrs oder der Familie überhaupt,
das Einkommen nnd die Bcrmögensverhältnisse der
Eltern nnd des Candidaten, die Zahl der Versorg-
ten und unversorgten Geschwister des letzteren, so
wie die allfa'lligcn Genüsse des Candidaten oder
seiner Geschwister alls öffentlichen Cassen oder
Stiftungen, mit den einschlägigen Belegen zu ent-
halten. Auch ist die Erklärung abzugeben, daß nnd
Von wem für die Candidaten die iä'hrlichm Neben-
cmslagen in dem aus der Stiftnngsdotation nicht
bedeckten Restbeträge von beiläufig 160 sl.bis 170f l .
wcrden bestrittcn werden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern in Wien zu stilisiren und längstens bis

1 5 . S e p t e m b e r 1 8 6 8
bei jener politischen Landcsstelle ciznbringen, in
deren Bcrwaltuugsgebiete der Bewerber seinen
Wohnsitz hat.

Personcu, welche nnter Militärgerichtsbarkeit
stehen, haben bei ihrem vorgesetzten Militärrom-
Maudo um die Einbcglcitung ihrer Gesuche an die
Landcsstelle zu bitten.

Wien, am 24. August 1868.

Vom k. k. Min is te r ium des I n n e r n .

^^(309) Nr. 7 0 1 3 . "

Kundmachung
Wessen Äüiederbesetzunss des k. Tabak-Subver-

lasseö in Nenmavkt in Steiermark.
Von der k. k. Finan^Landcsdircction fürSteier-

Mark wird bekannt gemacht, daß der Tabak-Sub-
dcrlag, zugleich Stcmpclularkentrafik zil Neuiliartt,

im Finanzbezirke Brück an der Mur iu Steier-
ulark, im Wege der öffeutlichcn Collcllrreuz nlit-
telst Ueberrcichuug schriftlicher Offerte, welche nach
dem weiter nnten folgenden Formulare zu verfas-
sen sind, dem geeiguet erkaunten Bewerber, welcher
die geringste Bcrschleißprovision fordert, oder alls
jede Provision verzichtet, oder ohne Anspruch auf
die Provision an das Aerar einen jä'hrlicheu Pacht-
schilling bezahlt, verliehen werden wird.

Die Offerte sind längstens bis
24. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

Mittags 12 Uhr, bei der Finanz-Bezirksdirection
ill Brück an der Mur eiuzubriugcu.

Die ausführliche Kuudmachuug kann bei dem
hierortigen Ockouomate, so wie bei der k. k. F i -
nanz-Bezirksdirection in Brnck an der Mur , bei
welcher letzteren auch der Erträgniß-Ausweis, so
wie der Ausweis über die Berlagskostcu auflie-
gen, in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Graz, am 17. August 1868.
(304—Z) Nr. 732.

Vorladung
Der dem Steueramte in Gurkfeld zur Dienst-

leistuug zugewiesene Steucramts'Assistent I . Classe
Leopold Saterlin, welcher am 20. August l . I .
in Gurkfeld hätte eintreffen sollen, bis zum 27ten.
August l . I . daselbst aber noch nicht eingetroffen
ist, wird aufgefordert, längstens

b i n n e n sechs T a g e n ,
von dem Tage der ersten Einschaltung dieser Bor-
laduug gerechnet, au seinem Bestimmungsort ein-
zutreffen nnd sich über die bisherige Verzögerung
standhaft zu rechtfertigen, widrigens derselbe alls
den: Staatsdienste als entlassen erklärt wird.

Laibach, am 28. August 1868.
K . k. Filmn.;dilectiono-H1räßdillm.

____________ _____^..

Coucurs-Ausschmbung.
Bei dem k. k. Landcsgcrichtc in Laibach ist

eine Gerichtsadjunctenstellc mit jährlichem Gehalte
von 630 st. nnd dem Borrückungsrechte in die
Gehaltsstufe von 735 f l . , so wie mit der Zulage
jährlicher 100 f l . ö. W. uud der Einrcihung in
die I X . Diätenclasse zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihr^
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n 1 4 T a g e n
nach der dritten, Einschaltung dieses Edictes in
das Amtsblatt der Laibacher Zeitung bei dem gc
fertigten Präsidium im vorschriftsmäßigen Wege
zu überreichen.

Laibach, am 26. August 1868.
K. k. Lmldesgerichts-Prnlldium.

" (303—2) Nr. 473.

Kundmachung.
Bei den k. k. Bezirksgerichten in Tschernembl,

Großlaschitz, Mottl ing und Reifniz sind Gerichts-
Aajunctenstellcn mit dem Gehalte jährlicher 800 f l .
und dem Rechte der Vorrückuug in die höhere Ge
Haltsstufe zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche

b i u n e n 1 4 T a g e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund--
machung in das Amtsblatt zur Laibacher Zeitung
bei dem gefertigten Präsidium zu überreichen und
nebst den allgemeinen Erfordernissen auch die
Kenntnis; der slovenischen Sprache in Wort und
Schrift nachzuweisen.

Nudolsswerth, 28. August 1868.
Ron» k. k. Kreisgerichts-Prnstdiultt.

^ (301—2) ' Nr. 578.

Gemäß dem Erlasse des hohen k. k. Ober
landesgerichts-Prä'sidinms in Graz vom 23. August
d. I . ?i-lw8. Nr. 3176, wird kund gemacht, 'daß
bei den Bezirksgerichten Laas und Wippach je eine
Adjunctcnstellc mit dem jährlichen Gehalte von
800 sl. und dem Borrückungsrechte in die Gehalts
stufe von 900 f l . ö. W., so wie mit der Einrei'
hung in die I X . Diätenclasse zu besetzen sei.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig belegten Gesnche

b i n n e n 1 4 T a g e n
nach der dritten Einschaltung dieses EdicteS in
das Amtsblatt der Laibacher Zeitung bei dem ge-
fertigten Präsidium im vorschriftmäßigen Wege zu
überreichen.

Laibach, am 26. Augnst 1868.
K . k. Amdesgerichts-Prasldium.


